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ANTRAG 1 
Wir fordern eine Belastungsbremse für administrative Tätigkeiten im 

Arbeitsbereich der SchulleiterInnen  

 

Antragstext: 

Die Landesleitung 10 fordert eine Belastungsbremse für administrative 

Tätigkeiten im Arbeitsbereich der SchulleiterInnen und LehrerInnen.  Die 

Landesleitung möge die Bildungsdirektion und das übergeordnete BMBWF 

dazu auffordern die explodierenden administrativen und bürokratischen 

Tätigkeiten im Bereich der Allgemeinbildenden Pflichtschulen unverzüglich zu 

stoppen. Als Grundlage für eine solche Vorgangsweise sind alle verordneten 

Mehraufgaben der jüngsten Vergangenheit aufgrund von Gesetzen, 

Verordnungen, Erlässen und Rundschreiben seitens des BMBWF aufzulisten 

und auf die additive Belastung hin zu überprüfen. 

Begründung: 

Unzählige Tätigkeiten wurden in jüngster Vergangenheit dem Aufgabenprofil 

der SchulleiterInnen unreflektiert und ohne Berücksichtigung bestehender 

Aufgaben, zumeist ohne sozialpartnerschaftliche Beratungen hinzugefügt. Die 

zusätzlichen Arbeitsaufträge ergingen ohne finanzielle Abgeltung und vor allem 

auch ohne die möglichen Folgen dieser Gesamtbelastung für die Schul-

leiterInnen abzuschätzen. Eine Folge dieser Situation ist bereits durch eine 

immer geringer werdende Anzahl von BewerberInnen bei 

Schulausschreibungen zu bemerken. Insgesamt sind die vorgesetzten Behörden 

nachdrücklich auf ihre Fürsorgepflicht hinzuweisen. 

 ________________________________________________________________ 

Kalkül: 

 Annahme und Weiterleitung an den Landestag 

 Annahme und Weiterleitung an die Bundesleitung 


